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1 Veranlassung 

Ausbau der B533 von Kapfham bis Hohenau mit Knoten Hötzelsberg / Kramersbrunn und 

Knoten Saldenau 

2 Beschreibung der bestehenden Verhältnisse 

2.1 Oberflächenwasser 

Der einzige Vorfluter im Bereich der geplanten Maßnahme ist der Schneiderbach. 

2.2 Geologische Verhältnisse 

 

Abbildung 1 / Geologische Verhältnisse  Umweltatlas.bayern.de 

Kürzel der Geologischen Einheit Grf 

Geologische Einheit Granit 

Gesteinsbeschreibung fein- bis mittelkörnig 

System Perm bis Karbon 
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2.3 Hydrogeologische Verhältnisse 

 

Abbildung 2 / Hydrogeologische Verhältnisse Umweltatlas.bayern.de 

Hydrogeologische Einheiten Kürzel bw3 

Hydrogeologische Einheit Magmatite, sauer bis intermediär 

Kurzbeschreibung 
Granit, untergeordnet Granodiorit, Diorit, Tonalit; 
GwGeringleiter, in Zersatz- und Störungszonen Kluft- 
bzw. Poren-GwLeiter mit lokaler GwFührung 

Verbreitungsgebiet Oberpfälzer und Bayerischer Wald 

 

Hydrogeologische Einheiten Kürzel bw4 

Hydrogeologische Einheit Metamorphite, sauer 

Kurzbeschreibung 
Gneis, Migmatit; GwGeringleiter, in Zersatz- und 
Störungszonen Kluft- bzw. Poren-GwLeiter mit lokaler 
GwFührung 

Verbreitungsgebiet Oberpfälzer und Bayerischer Wald 
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3 Geplante Maßnahmen 

Die Entwässerung des Straßenkörpers erfolgt entsprechend den heutigen Anforderungen 

hinsichtlich einer Minimierung der Umweltbeeinträchtigungen. 

Das auf der Fahrbahn anfallende Oberflächenwasser wird soweit möglich breitflächig über 

Bankette und Dammböschungen abgeleitet und flächenhaft unter Ausnutzung des 

Reinigungsvermögens einer möglichst ungestörten belebten Oberbodenschicht breit- und 

oberflächig versickert. 

In Bereichen, in denen eine breitflächige Versickerung nicht möglich ist, wird das 

Fahrbahnwasser über Sickermulden gesammelt und gedrosselt über einen Retentionsteich 

unmittelbar in den Vorfluter eingeleitet (Entwässerungsabschnitt 1). 

In den restlichen Entwässerungsabschnitten ist kein Vorfluter vorhanden. Die Einleitung und 

oberflächige Versickerung erfolgt breitflächig bzw. linienförmig über die bewachsene 

Oberbodenzone in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken. 

Die Lage der bestehenden Straßendurchlässe und Einleitungen wird in der Planung wieder 

aufgenommen. 

4 Regelwerke 

Die hydraulische Berechnung der Entwässerungsanlagen erfolgt gemäß 

• RAS-Ew „Richtlinien für die Anlage von Straßen/Entwässerung, Ausgabe 2005“ 

• ATV-DVWK-Arbeitsblatt „A 117 – Bemessung von Regenrückhalteräumen, Ausgabe 2013“ 

• Die Maßgaben des Merkblattes „ATV-DVWK-M 153 – Handlungsempfehlungen zum 

Umgang mit Regenwasser“ werden berücksichtigt. 

5 Bemessungsgrundlagen 

5.1 Abflussbeiwerte und Versickerraten 

Für die Ermittlung der undurchlässigen Flächen (Au) der Einzugsgebiete werden folgende 

Abflussbeiwerte zugrunde gelegt: 

• Befestigte Flächen wie Fahrbahnen, usw. Ψ = 0,9 

• Bankette Ψ = 0,5 

• Unbefestigte Wege Ψ = 0,7 
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• Böschungen Ψ = 0,21 

Ψ = (r15,1 – qs) / r15,1 = (126,7 – 100) / 126,7 = 0,21 

• Mulden Ψ = -0,18 

Ψ = (r15,1 – qs) / r15,1 = (126,7 – 150) / 126,7 = -0,18 

• Sonstige Flächen (Außengebiete) Ψ = 0,1 

• Waldflächen kein Abfluss Ψ = 0,0 

Für die Ermittlung der Abflussmengen werden gemäß RAS-EW 2005 folgende Versickerraten 

zugrunde gelegt.  

Auf Böschungen und in Rasenmulden kann gemäß RAS-Ew mindestens eine Wassermenge von 

100 l/s*ha versickern. Daher wurde für die Bemessung als Versickerraten angesetzt: 

• Damm-, Einschnittböschung, 100 l/s*ha 

• Mulde 150 l/s*ha 

5.2 Bemessungsparameter zur Anlagendimensionierung 

5.2.1 Regenspende 

Für die Bemessung der Entwässerungsanlagen wurde die Regenreihe Rasterfeld Spalte 65, Zeile 

83, KOSTRA-Atlas des Deutschen Wetterdienstes, Ausgabe 2010R herangezogen. Die 

Ausgangsgrößen der Regenspende für einen durchschnittlichen Standort im Planungsbereich 

betragen demnach: 

• r15,n=1 = 126,7 l/s*ha 

• r15,n=0,5 = 162,1 l/s*ha 

• r15,n=0,2 = 209,0 l/s*ha 

5.2.2 Regenhäufigkeiten 

• n = 1 Entwässerungseinrichtungen ohne besonderes Sicherheitsbedürfnis  

   (Fahrbahnflächen mit Entwässerung über unbefestigte Seitenstreifen,  

   Bankette, Böschungen, natürliche Einzugsgebiete) 

• n = 0,5 Regenrückhaltebecken 

5.3 Bemessungsparameter für die Qualitative Gewässerbelastung 

• Verkehrsfläche B 533 F5 = Straßen mit 5.000 – 15.000 Kfz/24h 

• Nebenflächen B 533 F3 

• Luft L1 = Straßen außerhalb von Siedlungen 
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5.4 Bemessungsparameter für die Hydraulische Gewässerbelastung 

Für den Schneiderbach liegt eine Stellungnahme des WWA Deggendorf vor. Der Schneiderbach 

weist im Bereich der Einleitungsstelle folgende hydrologische Abflussdaten auf: 

AEK 0,2 km² 

MNQ 1 l/s 

MQ 3 l/s 

5.5 Niederschlagsspenden gemäß Kostra-Regenreihen 

Die Angaben entsprechen dem Kostra-Atlas DWD 2010 für das Rasterfeld Spalte 65, Zeile 83, 

Ortsname Hohenau (BY). 
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6 Entwässerungsabschnitte 

6.1 Übersicht 

Im Planfeststellungsabschnitt zwischen Baubeginn bei Bau-km -0+150 und dem Bauende bei 

Bau-km 2+600 werden 13 Entwässerungsabschnitte gebildet. 

Entwässerungs-
abschnitt 

Behandlungs-
maßnahme 

AE 
Qr15,n=1 

Abfluss- bzw. 
Versickerungsart 

1 
Regenrückhaltebecken 

RRB 1 
2,00 ha 
108 l/s 

Einleitung in Schneiderbach 
(E1) QDr = 8 l/s 

2 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,75 ha 
35 l/s 

Geländemulde (E2) 

3 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,46 ha 
31 l/s 

Gelände (E3) 

4 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,25 ha 
19 l/s 

Gelände (E4) 

5 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,27 ha 
16 l/s 

Gelände (E5) 

6 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,28 ha 
19 l/s 

Gelände (E6) 

7 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,31 ha 
13 l/s 

Gelände (E7) 

8 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,15 ha 

3 l/s 
Gelände (E8) 

9 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,27 ha 
16 l/s 

Gelände (E9) 

10 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,20 ha 
15 l/s 

Gelände (E10) 

11 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,27 ha 

6 l/s 
Gelände (E11) 

12 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,43 ha 
26 l/s 

Gelände (E12) 

13 
Absetzwirkung in 

Straßenmulde 
0,33 ha 
19 l/s 

Gelände (E13) 

6.2 Entwässerungsabschnitte 

6.2.0 Vorbemerkungen 

Die Einzugsgebiete der nachfolgend beschriebenen Entwässerungsabschnitte sind im 

Wassertechnischen Lageplan, Unterlage Nr. 18 dargestellt. 
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Nicht farbig hinterlegte (transparente) Flächen im Plan bedeuten, dass hier das anfallende 

Oberflächenwasser der Fahrbahn breitflächig über die Bankette abgeleitet und im Bereich der 

dort vorhandenen Dammböschungen bzw. des angrenzenden Geländes (Böschungsfuß) unter 

Ausnutzung des Reinigungsvermögens einer möglichst ungestörten, belebten 

Oberbodenschicht breit- und oberflächig versickert wird. Da bei breitflächiger Ableitung über die 

Bankette zur breitflächigen Versickerung gemäß dem ATV-Merkblatt M153 keine Behandlung 

des Oberflächenwassers nötig ist, wird auf die Abhandlung dieser Flächen sowohl im 

Wassertechnischen Lageplan als auch im nachfolgenden Textteil verzichtet. 

6.2.1 Entwässerungsabschnitt 1 / B 533 von 1+704 bis 2+600 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,735 0,90 0,661 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,175 0,50 0,087 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,320 -0,18 -0,059 

Einschnitt 0,775 0,21 0,163 

Gelände 0 0 0 

 2,00 - 0,85 
Das von Bau-km 1+704 – 2+600 anfallende Oberflächenwasser wird in Mulden bzw. 

Rohrleitungen gesammelt und nach Vorreinigung in einen Retentionsteich in den Schneiderbach 

eingeleitet (E1). 

Eine Notentlastung des Regenrückhaltebecken erfolgt über eine Notüberlaufmulde direkt in den 

Schneiderbach. 

Die Zulaufmenge zum RRT beträgt bei einem 15-minütigem Regenereignis mit 1-jähriger 

Wiederkehr 108 l/s. 
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6.2.2 Entwässerungsabschnitt 2 / B 533 von 1+560 bis 1+704 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,170 0,90 0,153 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,115 0,50 0,058 

Damm 0,288 0,21 0,061 

Mulde 0,097 -0,18 -0,018 

Einschnitt 0,082 0,21 0,0170 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,75 - 0,27 

Das von Bau-km 1+560 – 1+704 anfallende Oberflächenwasser wird in Mulden bzw. 

Rohrleitungen gesammelt und direkt in die best. Geländemulde (E2) eingeleitet, und in den 

angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die bewachsene 

Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

35 l/s. 

6.2.3 Entwässerungsabschnitt 3 / B 533 von 1+423 bis 1+560 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,215 0,90 0,194 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,053 0,50 0,026 

Damm 0,059 0,21 0,012 

Mulde 0,041 -0,18 -0,007 

Einschnitt 0,093 0,23 0,020 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,46 - 0,24 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

31 l/s. 
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6.2.4 Entwässerungsabschnitt 4 / B 533 von 1+352 bis 1+423 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,136 0,90 0,122 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,018 0,50 0,009 

Damm 0,00 0,21 0 

Mulde 0,014 -0,18 -0,003 

Einschnitt 0,078 0,23 0,017 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,25 - 0,15 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

19 l/s. 

6.2.5 Entwässerungsabschnitt 5 / B 533 von 1+265 bis 1+352 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,104 0,90 0,094 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,025 0,50 0,012 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,025 -0,18 -0,005 

Einschnitt 0,116 0,23 0,024 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,27 - 0,13 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

16 l/s. 
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6.2.6 Entwässerungsabschnitt 6 / B 533 von 1+148 bis 1+265 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,125 0,90 0,113 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,028 0,50 0,014 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,023 -0,18 -0,004 

Einschnitt 0,105 0,23 0,022 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,28 - 0,15 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

19 l/s. 

6.2.7 Entwässerungsabschnitt 7 / B 533 von 1+008 bis 1+148 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,060 0,90 0,054 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,050 0,50 0,025 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,060 -0,18 -0,011 

Einschnitt 0,142 0,23 0,030 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,31 - 0,10 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

13 l/s. 
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6.2.8 Entwässerungsabschnitt 8 / B 533 von 0+836 bis 1+008 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0 0,90 0 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,017 0,50 0,009 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,035 -0,18 -0,006 

Einschnitt 0,094 0,23 0,020 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,15 - 0,02 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

3 l/s. 

6.2.9 Entwässerungsabschnitt 9 / B 533 von 0+675 bis 0+836 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,114 0,90 0,103 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,016 0,50 0,008 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,032 -0,18 -0,006 

Einschnitt 0,111 0,23 0,023 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,27 - 0,13 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

16 l/s. 
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6.2.10 Entwässerungsabschnitt 10 / B 533 von 0+530 bis 0+675 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,113 0,90 0,102 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,015 0,50 0,007 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,029 -0,18 -0,005 

Einschnitt 0,044 0,23 0,009 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,20 - 0,11 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

15 l/s. 

6.2.11 Entwässerungsabschnitt 11 / B 533 von 0+308 bis 0+530 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0 0,90 0 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,022 0,50 0,011 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,045 -0,18 -0,008 

Einschnitt 0,205 0,23 0,043 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,27 - 0,05 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

6 l/s. 
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6.2.12 Entwässerungsabschnitt 12 / B 533 von 0+045 bis 0+308 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,180 0,90 0,162 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,026 0,50 0,013 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,052 -0,18 -0,010 

Einschnitt 0,173 0,23 0,036 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,43 - 0,20 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

26 l/s. 

6.2.13 Entwässerungsabschnitt 13 / B 533 von -0+110 bis 0+045 

Flächenart 
 

[-] 

Flächengröße 
AE 

[ha] 

Abflussbeiwert 
Ψ 
[-] 

Undurchl. Fläche 
Au 

[ha] 

Straße 0,123 0,90 0,111 

Unbef. Weg 0 0,70 0 

Bankett 0,019 0,50 0,010 

Damm 0 0,21 0 

Mulde 0,039 -0,18 -0,007 

Einschnitt 0,148 0,23 0,031 

Gelände 0 0,1 0 

Gesamtsumme 0,33 - 0,14 

Das anfallende Oberflächenwasser wird über Mulden bzw. Rohrleitungen gesammelt, und direkt 

in den angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken breit,- bzw. linienförmig über die 

bewachsene Oberbodenzone versickert. 

Die Einleitungsmenge beträgt bei einem 15-minütigen Regenereignis mit 1-jähriger Wiederkehr 

19 l/s. 
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7 Hydraulische Berechnung 

7.1 Entwässerungsabschnitt 1 – Regenrückhaltebecken RRB1 
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7.2 Nachweis der Rohrdurchlässe 

7.2.1 Rohrdurchlass bei Station 1+560 

Für den Dammbereich bei Bau-km 1+560 ist ein Durchlass erforderlich. Die Angeschlossenen 

Geländefläche beträgt ca. 6,8 ha. Bei einem Spitzenabflussbeiwert von 0,1 ergibt sich ein 

theoretischer Abfluss bei r15;n=1 von 87 l/s aus dem Gelände und 35 l/s aus dem Einzugsgebiet 

der Straße. Der Abfluss aus dem Gelände wird sicher nicht erreicht werden, da es sich bei der 

Fläche um ein bewaldetes Gebiet handelt, und hier bei r15;n=1 kein Abfluss zu erwarten ist. 

Es wurde gemäß RAS-Ew ein Rohrdurchlass mit den Mindestabmessungen DN 800 gewählt. 

Die Leistungsfähigkeit des Rohrdurchlasses mit 4.366 l/s ist somit ausreichend 

 

Projektdaten: B533 Ausbau Grafenau - Hohenau BA I

Entwässerungsabschnitt 2

Achse B533L, Station 1+560

Eingabedaten: Qvorh 122,57 l/s lt. Wassermengenermittlung

HE 48,21 m gewählt

HA 47,50 m gewählt

z 0,00 m Aufstau soweit vohanden

∆h 16,00 m Aufstau + h (Einlauf-Auslauf)

L 67,00 m Durchlasslänge

I 29,50 % Durchlassgefälle

kst 65,00 m1/3/s Rauheitsbeiwert gewählt

g 9,81 m/s² Fallbeschleunigung

d 0,80 m Rohrinnendurchmesser

Berechnung Rohrdurchfluss:

Q= 4,366 m³/s

Qvorh= 122,57 l/s < 4.366,41 l/s

Gewählter Rohrdurchmesser: DN 800

Bemessung Rohrdurchlässe nach RAS-Ew
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7.3 Nachweis Mulden 

 

Die minimale Leistungsfähigkeit der Mulde beträgt bei 2,00 m Breite, 5 ‰ Gefälle und 30 cm 

tiefe 238 l/s. Der maximale Abfluss aus dem Entwässerungsabschnitt EA1 beträgt 108 l/s. 

Die Mulden sind somit ausreichend bemessen. 
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7.4 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 1 
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7.5 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 2 
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7.6 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 3 
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7.7 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 4 
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7.8 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 5 
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7.9 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 6 
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7.10 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 7 
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7.11 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 8 
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7.12 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 9 
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7.13 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 10 
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7.14 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 11 
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7.15 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 12 
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7.16 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt 13 
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7.17 Wassermengenermittlung – Entwässerungsabschnitt Durchlass 
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8 Nachweise gemäß Merkblatt ATV-DVWK-M 153 

8.1 Qualitative Gewässerbelastung 

8.1.1 Einleitung E1 für Entwässerungsabschnitt 1 

 

Das Oberflächenwasser wird über Rasenmulden gesammelt. Die erzielte Reinigungswirkung 

wird zusätzlich zur Sedimentationsanlage nach M 153 angesetzt. 

8.1.2 Einleitung E2 – E13 für Entwässerungsabschnitt 2 – 13 

Auf eine Behandlung des Oberflächenwassers kann gemäß RAS-Ew verzichtet werden, wenn 

sich bei einem rkrit (15 l/(s x ha)) kein Oberflächenwasserabfluss ergibt. 

Nachweis: 

Fahrbahnbreite 8,00 m 
Bankett 1,00 m 
Mulde / Böschung min. 2,00 m 
Minimale Versickerrate 100 l/s x ha 
Abflussbeiwert 0,9 
rkrit 15 l/s x ha 
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𝑞  [  ⋅ (  00𝑚 ⋅ 0 9) ∕  0000]  [(  −  00) ⋅ 3 00𝑚  0000⁄ ]  −0 0  7  /𝑠 ⋅ 𝑚 

 ➔ Kein Abfluss 

Für die kritische Regenspende rkrit = 15 l/(s x ha) entsteht bei einer Fahrbahnbreite von 8,00 m 

bei einer Versickerung in Bankett und Mulden bzw. Böschungen mit einer Versickerrate von 100 

l/(s x ha) kein Abfluss zur Vorflut. 

8.2 Hydraulische Gewässerbelastung 

8.2.1 Einleitung E1 für Entwässerungsabschnitt 1 

8.2.1.1 Gewählter Einleitungswert ew 

Der Einleitungswert wurde gemäß 

M153 auf einen ew von 4 festgelegt 

(kiesieg < faustgroß) 
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Für die Bemessung des Speichervolumens nach A117 wurde der mittlere Drosselabfluss mit 

2/3 des QDr,max angenommen. 12 l/s * 2/3 = 8 l/s 

8.2.2 Einleitung E2 – E13 für Entwässerungsabschnitt 2 – 13 

In den Entwässerungsabschnitten ist kein Vorfluter vorhanden. Die Einleitung und oberflächige 

Versickerung erfolgt breitflächig bzw. linienförmig über die bewachsene Oberbodenzone in den 

angrenzenden Wiesen-, bzw. Waldgrundstücken. 

Die Lage der bestehenden Straßendurchlässe und Einleitungen wird in der Planung wieder 

aufgenommen. 
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